Häufig gestellte Fragen zum ERASMUS+ Mobilitätsprojekt als dreiwöchiges Auslandspraktikum (Projektzeitraum: 1.7.2014-30.6.2016)
	Nr
	Fragestellung
	Antwort

	1
	Wer wird gefördert?
	Gefördert werden Auszubildende, die sich in einer anerkannten dualen Berufsausbildung befinden (am BKE: Koch/Köchin, Refa, Hoka, Hofa, Systemer, Azubis im Lebensmittelhandwerk, Hauswirtschaft). 

	2
	Wie lange dauert das Praktikum?
	Die Mindestdauer dieser Auslandsaufenthalte beträgt drei Wochen.

Neu: In diesem Antrag gibt es auch Plätze für vier Wochen.

	3
	Woraus besteht die Förderung?
(Siehe Frage 10)
	Es wird ein Pauschalzuschuss zu den Kosten für Aufenthalt und Fahrt gewährt. Die Förderungshöhe ist abhängig vom Land (Entfernungspauschale von Köln zum Lernort im Ausland) und der Dauer des Auslandspraktikums und orientiert sich an den Lebenshaltungskosten. 

	4
	Wer betreut die Projekte und den Praktikanten?
	Lehrkräfte des Berufskollegs betreuen die Praktikanten. Es ist kein All-Inklusive-Service. Die Auszubildenden müssen durch ihre Eigeninitiative den Erfolg ihres Praktikums und den Erfolg ihrer Lernaufgaben eigenständig bestimmen.

	5
	Wie ist der Praktikant während des Praktikums versichert?
	Die Auszubildenden werden mit Vertragsunterzeichnung eine Auslandskrankenversicherung, Auslandshaftpflichtversicherung und Auslandsunfallversicherung durch das BKE erhalten. Die Kosten trägt der/die Auszubildende.

	6
	Wie wird das Auslandspraktikum evaluiert?
	Die Auszubildenden erhalten eine Dokumentationsmappe mit Lernaufgaben, Berichtsblättern und Praktikumsberichten. Sie sind Grundlage für das Erstellen des EUROPASS Mobilität, welches ein europaweit anerkanntes Zertifikat ist. Zusätzlich stellt das BKE ein Zertifikat für die Auszubildenden mit einem Hinweis im Zeugnis aus.

	7
	Wie ist der Zeitrahmen der Auslandspraktika?
	Die Kölner Auszubildenden sollten frühestens Ende der Unterstufe und spätestens Anfang der Oberstufe das Auslandspraktikum wahrnehmen.

	8
	Wie ist die Betreuung vor Ort?
	Die Auszubildenden sind größtenteils auf sich selbst gestellt. Sie haben, wenn das Partnerland Spanien, Frankreich, und Finnland ist, vor Ort Schulpartner und andere Einrichtungen, die sie unterstützen.

	9
	Welche Partnerländer umfasst das ERASMUS+ Projekt der Europäischen Union in der Projektperiode 2014-2016?
	Belgien, Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Lichtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien, Türkei, Ungarn, Vereinigtes Königreich (Großbritannien), Zypern, FYRO Mazedonien

	10
	Was wird bezuschusst?


	Der Zuschuss für ein Mobilitätsprojekt setzt sich zusammen aus:

· Fahrtkosten: Grundbetrag pro Person nach Entfernung zwischen Köln- und Lernort

· Aufenthalt: Betrag pro Person nach Zielland und Dauer; unterschiedliche Sätze für Lernende

Weitere Informationen zu den Fördersätzen finden Sie auf:

http://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/Dokumente/Erasmus_Plus/Berufsbildung/Mobilit%C3%A4t/Antragsverfahren/2014/av_Foerdertabellen_KA1_BB_01.pdf

	11
	Wo finde ich das Antragsformular für das Stipendium?
	www.bke-koeln.de (Bitte den Bereich „Europa“ anklicken) [hier finden Sie auch weitere Informationen, z. B. Vorlagen für ein Bewerbungsanschreiben (z. B. deutsch und englisch) und einen Lebenslauf (englisch), ein Merkblatt mit sämtlichen Hinweisen zum Verfahren (von der Bewerbung bis zum Abschluss eines Stipendiums)]

	12
	Welche Unterlagen gehören in die Bewerbung ans BKE?
	· Antragsformular ausgefüllt, gestempelt, unterschrieben von Ihrem Ausbildungsbetrieb und unterschrieben von Ihnen
· Bewerbungsschreiben (1 DIN A4)

· 1 Kopie des Personalausweises (Vorder- und Rückseite), 

· Bestätigung des Merkblatts

	13
	Wo reiche ich die Bewerbungsunterlagen ein?
	Bei Herrn Ohren, Raum A-010a (neben der Stundenplanung). Die Unterlagen werden dann an die zuständige Kontaktperson weitergeleitet.

Sollten Sie die Einverständniserklärung Ihres Betriebes erst nach dem Schulblock erhalten, schicken Sie bitte die Unterlagen per Post an folgende Adresse:                  BK Ehrenfeld

Herrn Norbert Ohren – ERASMUS+
Weinsbergstraße 72

50823 Köln


